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Kleine Anfrage
der Abgeordneten Christine Ostrowski, Heidemarie Ehlert
und der Fraktion der PDS

Tarifelastizitäten im Steuerrecht

Wir fragen die Bundesregierung:

1. Treffen die Berechnungen und Prognosen des Bundes der Steuerzahler zur
Tarifelastizität/Elastizitätswert (veröffentlicht in der Verbandszeitschrift
„Der Steuerzahler“ Nr. 11/2000) zu, wonach bei Steuerpflichtigen mit nied-
rigen Jahreseinkommen die Steuerlast im Vergleich zum Einkommen
prozentual schneller steigt als das Einkommen?

2. Wenn ja, welchen Standpunkt bezieht die Bundesregierung zu der Tatsache,
dass die Steuerlast bei den Einkommensgruppen in Höhe von 20 000 DM,
30 000 DM sowie 40 000 DM zu versteuernden Jahreseinkommens deutlich
höher liegt und stärker steigt als bei den höheren Einkommensklassen?

3. Wenn nein, zu welchen anderen Ergebnissen gelangt die Bundesregierung
durch ihre Berechnungen ?

Berlin, den 19. Dezember 2000

Christine Ostrowski
Heidemarie Ehlert
Roland Claus und Fraktion
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